
                                                 
                                   Nicht mit uns!

   Krieg, Klimakrise und das Profitstreben um jeden Preis spalten die Gesellschaft. 

Wir fordern: 

– Eine  Beteiligung  der  Profiteure  an  den  Kosten  der  gegenwärtigen  Krisen,  eine 
Übergewinnsteuer, eine Vermögensabgabe, eine Erhöhung der Einkommensteuer 
für  die  wirklich  Reichen  sowie  ein  konsequentes  Vorgehen  gegen 
Steuervermeidung.

– Sofortiger Waffenstillstand im Ukrainekrieg, denn nur wenn die Waffen schweigen, 
sterben keine Menschen mehr und wird nicht weiter Infrastruktur zerstört. Das AKW 
Saporischschja darf kein zweites Tschernobyl werden!

– Das Ende der unbedachten Sanktionen. Sie schaden uns weit mehr als Russland. 
Die sanktionsbedingte Teuerung trifft vor allem die ohnehin schon Benachteiligten in 
Europa und besonders im globalen Süden.

    
– Keine Erhöhung der deutschen Militärausgaben, vor allem der unsinnige Kauf von 

F-35  Bombern  darf  nicht  stattfinden!  Deutschland  muss  dem  UN-Atomwaffen-
Verbotsvertrag beitreten!

Wir halten fest:

Der Krieg in der Ukraine ist nicht unser Krieg, sondern ein Stellvertreterkrieg zwischen der 
NATO und Russland. Unsere Freiheit wird nicht in der Ukraine verteidigt, genausowenig 
wie dies vor Jahren angeblich am Hindukusch geschah!

Wir  lassen  uns  nicht  ausbremsen  und  fordern  Verhandlungen,  denn  Frieden 
schaffen ohne Waffen ist möglich. Macht mit, wir brauchen Verstärkung!

Beteiligt Euch zahlreich an der Demo des saarländischen Bündnisses „Nicht mit 
uns – Wir frieren nicht für Eure Profite“ am Samstag 3. Dezember 22 (Beginn um 15 
Uhr, Trierer Straße in Saarbrücken)

https://www.attac-netzwerk.de/untere-saar/startseite

                              V.i.S.d.P.: Hans-Hermann Bohrer Zum Kammerforst 30a 66679 Losheim am See


